











手続及び規則Der Undergericht Proceß und Ordnung」、「宮廷裁判所規則
Hoff gerichts Ordnung」、「改定された婚姻及び婚姻裁判所の規則Verneuwerte 
Ehe unnd Ehegerichts Ordnung」 を 一 括 し て 収 録 し た 第 １ 部「司 法
Iudicialia」、第２部「種々の契約及び取引についてVon Conträcten und 
Handthierungen」、第３部「遺言及び終意処分についてVon Testamenten und 
letzten Willen」、 第 ４ 部「無 遺 言 相 続 に つ い てVon Erbschaff ten ohne 
Testament」から構成され、この内、第２部の第25章「卑属一括合意と呼ばれ




























書局においてのみ卑属結合は締結され書面化されるものとする。Letztlich / ob wol 
auch zun zeiten bey den Heurathsabreden / die Einkindschafften under Unsern 
Underthanen seind gemacht und uffgerichtet worden/ jedoch aber und dieweil 
gantz ohnformlich darmit ist umbgangen / auch allerhand streit hierdurch ist 
erzeugt worden / so wollen Wir dieselbige ins künfftig gantz nicht gestatten / 
sondern hiermit allerdings cassirt und abgeschaff t haben: oder aber / da jemand 
seyn würde / der eine Einkindschaff t uff zuruchten begeren würde / sol ein solches 
zuvorderst an Uns gelangt / und / damit hierbey die gebür mög in acht genommen 
werden / dieselbe alsdann / uff  vorgehende Unsere verwilligung / nirgend anders / 






















































提供しており、これもその一枚にあたる（なお、Andresen, Der deutsche Peintre-




























Von Ehestewer / Heyratgut / und desselben Widerlag.」、第23章「婚姻財産
は如何なる場合に変更可能かWann Heyratgut möge verändert werden.」、第
24章「嫁資の自由と特権についてVon Freyheit und Privilegien der Ehestwer」6）
Hinc est ense minax, inde bilance gravis. Haec commissa gerit divinitus arma: Sed 
astans / A dextris STORGE ferrea iura regit. Et laevam solers claudit 
PRUDENTIA, pulchro / Singula distribuit quae pia cuique modo. Ergo suas latae 








quae circumcincta catenis / Candida decernit iura bilance pijs. Cernitur hac domitis 
grandis PRUDENTIA monstris, / Hac premit ad pectus pignora CHARA parens. 
Quas iunctis digitis RESPUBRICA PACE gubernat, / Aegide suppressa 
compositisque feris. Haec si discutias animo submissa sereno, / Nil nisi LUDOVICI 
regna secunda notant. Sceptra PALATINAE qui gentis eburnea gestat, / Et 














Eheberedungen Kraff t eines letzten Willens haben sollen.」第１文7）によれば、
「夫婦とその親族あるいはその他名望ある人々の立会の下、婚礼の前若しくは
後に、夫婦自身やその子等の相続や遺産について取決めが挿入された夫婦財産
契 約Eheberedungen / darinn in bey seyn beyder Ehegemächt / und 
derselben Freundt / oder anderer Biderleut / vor oder nach der Hochzeit / 
jhrer selbst / und deren Kinder Succession und Verlaßthumbs halben / 
Verordnung beschicht」は、「夫婦の同意と意思の下に変更されあるいは破棄






Eheberedungen / darinn in bey seyn beyder Ehegemächt / und derselben Freundt 
/ oder anderer Biderleut / vor oder nach der Hochzeit / jhrer selbst / und deren 
Kinder Succession und Verlaßthumbs halben / Verordnung beschicht / dieselben 
sollen / ob sie schon nicht auff  Maß und Form / wie oben in dem vierdten Titul 
vermeldt / auff gericht / dannoch jhre Kraff t und Wirckung / als andere Testament 
unnd letzte Willen / haben / Es were dann / daß sie mit beyder Eheleut wissen 




場合を除いて、「遺言や終意処分としてその効力と効果を有するjhre Kraff t 








Testament auff gericht werden sollen.」では、書面による通常の遺言方式として、「皇






なるproferre scripturam vel ipsius testoris, vel cujuslibet alterius manu conscriptam, 
eamque rogatis testibus septem numero, civibus Romanis, puberibus omnibus simul 
offere signandam, et subscribendam ; dum tamen testibus praesentibus testator 
suum esse testamentum dixuerit quod off ertur, eique ipse coram testibus sua manu 
in reliqua parte testamenti subscripserit: quo facto et testibus uno eodemque die ac 
tempore subscribentibus et consignantibus testamentum valere」C.6,23,21.pr.）の他





場合、それは有効確実な遺言と見なされるものとする。Und erstlich ist dieses für 
ein kräff tig bestendig Testament zu halten / da einer / der zu testieren gewillet / 
ohne einige zu sich geforderte Zeugen vor Raht oder Gericht erschiene / daselbsten 







おらず、「夫婦自身やその子等の相続や遺産についての取決めjhrer selbst / 
und deren Kinder Succession und Verlaßthumbs halben / Verordnung」が広
く想定されているからであろう。夫婦間の遺産継承のみならず卑属相続もまた
合意対象とされている以上、卑属結合もまたこの「夫婦自身やその子等の相続
etwas verlassen wöll / erklärt und angezeigt / mit außtrücklichem Begeren / 










Deßgleichen ob jemands ein Testament daheimbt schriebe / oder durch jemands 
anders schreiben ließ / und dasselb durch sich selbsten / oder seinen 
gevollmächtigten Anwaldt / mit seinem Pittschaff t versigelt hinder Gericht oder 
Raht legt / mit Begere / weil es sein letzter Will / dasselb biß zu seinem 
Absterben verwahrlich zu halten / und alsdann gebürlich zu eröff nen / So soll solch 
Testament auch kräff tig seyn / unangesehen daß kein ander Zeug darbey gewesen 
/ Darunder aber diese Bescheidenheit zu halten / daß zu verhütung allerhandt 
Verdachts unnd Betrugs / in beyseyn zwey oder dreyer Gerichts Personen / die er 
am besten gedulden und leiden mag / dem Testierer solch sein Testament eröff net 
/ verstendiglichen widerumb fürgelesen / unnd ob diß sein endtlicher Will und 
Meinung sey / befragt / alsdann durch jne / Testierern widerumb besigelt und 












た者の相続についてDe successionibus ab intestato. Das ist / Von Erbschaff ten 













ものとする。Iedoch wo auch Heuradts Abrede / so wir in vorgehendem dritten 
Theil diß Landtrechtens / im 6. Titul vermeldt / oder andere Pacta und Geding 
zwischen Freunden eines Geschlechts / oder anderen / vorhanden weren / In 
welchen Underschiedlich / klar und außtrücklich versehen / wie es mit jrer 
Verlassenschafft / nach dero Todtfall zu halten / solle es abermal ohne ferrer 
Nachdenckens darbey verbleiben / allein daß solche Beredung und Geding keine 







Obrigkeit / oder desselben Orts Gericht」に申告し、「当局Obrigkeit」乃至「裁
判所Gericht」は、これを受けて、「前婚による子等の最近親者の幾人かerster 
Ehe Kinder nechster Blutsfreundt etliche」 と「そ の 後 見 人 等deroselben 
Tutores」を召喚し、宣誓させ、「当該卑属結合が前婚の子等にとって有益な










産や遺産Güter und Verlassenschaff t / so der ersten Ehe Kinder von ihren 
Verstobnen Eltern schon albereit ererbt」や「遺産先取分Vorauß」に加えて、
「再婚夫婦が持参するもの、前婚中に取得したもの、その他双方が将来期待し
得るもの等々was beyde neuwe Eheleuht einander in die Ehe zubringen / in 
voriger Ehe errungen unnd gewunnen / unnd sonsten zu beyden Theilen 
künff tig noch zu gewarten haben / u.」が列挙明示されており、他の立法例に
比べ、夫婦財産契約と卑属結合の一体性がより明瞭となっている。卑属結合の
締結時期については、特に規定はないものの、「婚姻しようとする者に前婚に
よる子がある場合wo die ein oder ander Person / so sich zusammen 




合を締結するsolche Ehegemächt Eynkindtschaff ten mit einander auff richten」
こと、つまり、再婚前あるいは再婚時の締結が、従来の慣行として当然の前提
とされているようである（第１文）11）。その一方で、相続合意一般の締結時期に




















録簿に記録されるか、文書によって証明されるものとする…。Wann dann die 
Ehestewer vor der Ehelichen Verheyratung / oder auch in stehender Ehe also 
auffgericht unnd geben worden / mögen dieselben allzeit hernacher von beyden 
Eheleuhten gemehret oder gebessert werden / doch daß solche vorgenommene 
Enderung abgehörter massen in die Gerichtsbücher eyngeschrieben / oder sonst 







くなっているeiner oder der ander theyl / kein eheliche Kindere in die zweyt 




いるder ein oder ander Theil keine eheliche Kinder in die zweyt Ehe 
zubrächte / oder aber beyde Eheleut in der andern Ehe keine Kinder 
erzeugten / oder auch endtweder die zugebrachten / oder in der andern Ehe 














13）　GerichtsOrdenung und LandRecht, ci.v.-cii.r. 
14）　Landtrechte, II, 41.r.
15）　GerichtsOrdenung und LandRecht, ci.r.-v.; Erneuwerte Reformation, cxlix.v.-cl.r.
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され帰属した全ての財産alle Güter / die in zweiter Ehe von deroselben 
nechstgesipten Freunden jhnen auff  und anerstorbnen / oder sonsten durch 








「卑属結合と呼ばれる複数の子等の等置についてVon vergleichung vilerley 
Kinder / so man ein Einkindtschaff t zunennen pfl egt」第５文）17）、多くの立法
例では必ずしも明確ではなかった。子のある夫婦が死別した際の財産の帰趨に
ついて、プファルツ法は第４部第13章「前婚乃至後婚から子等を残して死別し
た夫婦の相続についてVon Erbschaff ten deren Eheleut / so mit Todt abgehen 










/ der es zu Ehesteuwer gibt / eygen sey」とされ（Landtrechte, II, 35.v.）、続く第
３文では、「死亡時に如何に扱われるべきかについて夫婦財産契約が存しないkeine 
Eheberedung / wie es auff  solchen Todtfall zu halten / verhanden were」限り、第










についてVon Erbschaff ten deren Eheleut / so ohne Hinderlassung einiger auß der 
ersten / andern oder dritten Ehe Kinder / auch ohne Testament / letzte Willen / 








承継されるよう配慮するものとする。Wann ein Ehegemächt von dem andern 
verstürbe / so auß der letzten oder auch voriger Ehe Kinder verliesse / sollen 
alsdann / nach Abzahlung aller Schulden / wie bey nechstvorgehendem Titul 
angeregt / alle von dem Verstorbenen herrührende ligende Güter / desselben 
hinderlassenen Kindern / als jhr Eygenthumb / heimfallen / deßgleichen an der 
Fahrnuß und Errungenschafft / die sey beweg oder unbeweglich / berührten 
Kindern mehr und weiter nicht / dann so der Verstorben dero Vatter gewesen / 
Zwey / da aber die Mutter mit Todt abgangen / ein Drittheil deroselben / 
gleichfalls Eigenthumb und erblich gebüren / Der ubrig Theil aber gedachter 
Fahrnuß und Errungenschafft dem Letztlebenden gäntzlich verbleiben / damit 
nach seinem Gefallen unnd Willen / gleich andern seinen eignen Gütern / ferrner 
haben zu schalten und walten / Dabeyneben gleich wol die Bescheidenheidt zu 
halten / da vielleicht ein ansehenliche stattliche Fahrnuß von der eltesten Kinder 
Lini und Freundtschaff t herrührendt verhanden / daß selbige Fahrnuß berührten 












その身分、財産、名誉に応じて付与し用意する義務を負うものとする。Doch soll das 
letztlebendt Ehegemächt / da es der ersten oder andern Kindt rechter Vatter oder 
Mutter / bey und an derselben jetzt vermeldt angefallenen vätterlichen oder 
mütterlichen Gütern oder Erbtheil die Administration und Leibzucht sein lebenlang 
haben / dagegen die Kinder in Gottsforcht / Zucht unnd Ehrbarkeit zu erziehen / 
sie auch zu den löblichen Künsten / ehrlichen Handtwercken und Handthierungen 
anzuweisen / und von schädlichem Müssiggang zu nutzlichen Ubungen / unnd der 
Arbeit dermassen zu gewehnen und anzuhalten / damit sie es gegen Gott und 
jedermenniglichen künff tig verantworten mögen / und da hernacher die Kinder zu 
jhren Mannbaren Iaren und vollkommenem Alter kommen / denselben nach 
bequemen Heuraten zu trachten / und die mit ziemlichem Zugelt und Kleydungen 
/ von jhrer selbst Nahrung / und nicht der Kinder Verfangenschaff t / jhrem Stand 





自らの正当な質物として追及する権能も有するものとする。Es sollen auch in diesem 
Fall die Eltern von solchen jhrer Kinder Gütern nichts veräussern / sonder 
denselben zum besten / die in nützlichem Bauw und Wesen / one einigen Abgang 
/ erhalten / drumb dann berürten Kinder / dieser Administration wegen / nicht 
allein jhrer Eltern andere eigne Güter stillschweigend verhaff t / sonder auch die 














so adoptionis benefi cio, an Kindtsstatt angenommen werden」は受け入れた者
を相続し（第４部第４章「収養された子等は相続するDie angewünschte 
Kinder erben.」第１文24））、「養親angenommene Eltern」も「養子angenommene 
Kinder」を相続する（同第８章「両親はその収養し子として受け入れた子等を




So aber das letzt lebend Ehegemächt der Kindt Stieff vatter oder Mutter were / soll 
es keinen Beysitz an seiner Stieffkindt ererbten Antheil Güter haben / sondern 
dasselbe Gut den Kindern vollkommlich zu fallen und vorschlagen / und der 
Stieff vatter oder Mutter sich mit der Fahrnuß und Errungenem / allermassen oben 
gemeldt ist / benügen lassen.」（Landtrechte, IV, 12.r.）
23）　Erneuwerte Reformation, clxxvi.v.; clxxxi.v.
24）　「養子縁組の恩恵により実子の代わりに受け入れられた子等については、そのよう
な養子縁組あるいは収養が余の臣民等の間でそれほど用いられていないので、余は
普通法に委ねるものとする。Deren Kinder halben / so adoptionis benefi cio, an 
Kindtsstatt angenommen werden / lassen wirs / dieweil solche adoptio oder 
Anwünschung bey unsern Underthanen nicht viel im Brauch / bey den gemeinen 
















子等の間では、相続に関して普通成文法に委ねるものとする。Von adoptivis oder 
angewünschten Kindern / ist gleichwol solche adoptio oder Angewünschung bey 
unsern Zeiten nit im Gebrauch / da sichs aber im Fall zu tragen solte / lassen wirs 
zwischen solchen angenommenen Eltern und Kindern / der Succession halben / 
bey gemeinen beschriebnen Rechten verbleiben.」（Landtrechte, IV, 7.v.）
26）　「兄弟の収養はもはや多くは行われていないが故に、余は、その相続や遺産につい
て、先に卑属結合による相続に関し当ラント法の第２部でも規定されている点で
十 分 と す る。Sintemal die anwünschung der Bruderschaff t nicht viel mehr im 
Brauch / lassen wir es deroselben Succession unnd Erbschaff t halb bey dem jenigen 
/ was droben von Succession der Eynkindtschaften / auch in dem andern Theil 
dieder unserer Landts Ordnung disponiert worden / bewenden.」（Landtrechte, IV, 
9.r.）
27）　Nüwe Stattrechten, lxxviii.v.-lxxxi.v.なお、フライブルク法は、前章第６章「自然















等の相続権及び遺産承継についてVon Erbgerechtigkeit und succession deren 






こ こ に 引 用 す る。Soviel aber die Kinder / so von Mann oder Frawen einander 
zubracht / und in einer andern Ehe geboren / aber durch sonderliche Beredung 
oder Pact （das genennt wirdt Eynkindtschaff t） zu erben gemacht werden / belangt 
/ lassen wir es bey der Ordnung / da von beym andern Theil dieses unsers 
Landtrechtens / under dem Titul / Von Eynkindtschaff t / gesetzt / verbleiben / 
darauff  diß Orts gezogen.」（Landtrechte, IV, 5.r.-v.）
30）　「特別な卑属結合の合意によって親となった者については、余は、当ラント法の前
記第２部の「卑属結合について」に定められた規則と条文で十分とする。Soviel aber 
die Eltern / welche durch sondere Eynkindtschafft pacta zu Eltern gemacht / 
lassen wirs gleicher gestallt bey der Ordnung und Disposition / droben in dem 
andern Theil diß unsers Landtrechtens / under dem Titul / Von Eynkindtschaff ten 
/ gesetzt / besenden.」（Landtrechte, IV, 7.v.）
31）　「またある者等は収養されあるいは受け入れられた子等であり、彼等は卑属結合そ
の他の方法で子として受け入れられ、法にのみ基づく相続人と呼ばれる。Etliche 
seind angewünschte oder angenommene Kinder / so durch ein Einkindtschaff t oder 









Practicarum observationum tam ad processum iudiciarium praesertim 
imperialis camerae, quam causarum decisiones pertinentium, libri duo』（1578
年初版）であり、その第２巻の考察125「卑属の連結あるいは結合に関する慣




た彼の妻から生まれ後生児と呼ばれる子等die Kinder / so auß rechter Ehe geboren 
/ oder nach Absterben deß einen Ehegemächts / als nemlich deß Vatters / von 




natürliche vnd eheliche Kinder / die von zweyen Eheleuten / so in ehelichem 
Wesen und Standt bey einander wohnen oder Häußlich sitzen / geboren werden」
（「法的かつ自然的な子等Legitimi et naturales」第２文）、「婚姻関係にはないが共に
暮らしている二人の未婚の人々から生まれた子として自然であるだけで嫡出ではな
い子等allein Natürlich und nicht Ehelich / als die Kinder / so von zweyen ledigen 
Personen / die nicht Ehelich sitzen / unnd doch zusammen halten / kommen」（「単
なる庶子Naturales tantum」第４文）、「娼婦から生まれた子や、姦通、婚姻が禁じら
れている近親間での相姦によって生まれた自然でも嫡出でもない子等weder 
Natürlich noch Ehelich / als die von gemeinen Weibern oder verdampter 
Vermischung / als Ehebruch / oder sonsten nahen Blutsverwandten / mit denen 








子縁組においても同じくそのように解されているquemadmodum in simili, in 
adoptionibus et arrogationibus receptum est」からには、「そのような卑属結
合契約が、他権者養子縁組や自権者養子縁組に準じて、普通法上も有効である
ことに疑念の余地はないdubitandum non est, huiusmodi unionis contractum, 








後見に関するバーデン辺境伯領法令規則集Der marggraff schaff t Baden 
statuten und Ordenungen in Testamenten Erbfellen und Vormundschaff ten」
所定の「手続」であろう。当法令集の第18章から第20章35）を占める卑属結合法





安定したものではなく（Eisenhardt, Die kaiserkichen privilegia de non appellando 

















続が妥当する。第20章では、再婚時に「既に子を有していた者die persone so 
vormals kinder gehabt」 が 亡 く な れ ば、「継 父stieff vatter」 あ る い は「継 母
stieff muter」が存命であっても卑属結合は終了し、それら前婚の子等が未成年であれ
ば「後見人Tutores」や「保佐人Curatores」にその「身上監護と財産管理regierung 










していたが（例えばStintzing, Ulrich Zasius ［1857］, 156-157., Stobbe, Geschichte der 
deutschen Rechtsquellen, II ［1864］, 390-391., Stintzing, Geschichte der deutschen 
Rechtswissenschaft, I ［1880］, 169-170, Eisenhart, Zasius, Ulrich, in: Allgemeine 
Deutsche Biographie 44 ［1898］, 710-711.）、確たる証拠もなく、20世紀初頭の批判
（Carlebach, Badische Rechtsgeschichte, I ［1906］, 51-53, Lenel, Ist Ulrich Zasius der 
Verfasser der badischen Erbordnung von 1511?, in: Zeitschrift für Geschichte des 





て有益な論考De unione prolium tractatus novus et apprime utilis』（1580年初
版）である。同書は、リック自身が、読者宛て序文praefatio ad lectoremで、「卑
属結合だけが大勢の著述家の中に今まで庇護者を得ていなかったunionem 




び 相 違 点 が 存 す る の かUnio et adoptio quae habeant similia, quaeque 
dissimilia」において、「我々の市民法の正式な項目の中で、擬制された子等が
自然かつ真正な子と見なされる養子縁組ほど、この卑属結合に似ているものは
な いnulli solenni iuris nostri civilis materiae assimilior est haec unio, quam 





たが、将来の事例に備えて相応の規定を置いておくwiewol nun das in unser 





ないのかQua forma quibusve solennibus celebrari debeat ista pariatio seu unio.」と
第７章「当該合意に基づく親子間、兄弟姉妹間、並びに、その子等の相続について
De seccessione liberorum et parentum, necnon fratrum et sororum, eorundemque 
liberorum hinc inde ex isto pacto」。本書本文（216頁）の半分近く（75頁から167頁）
を占める両章で頻繁に参照されているのは、ヴォルムス改定都市法、フライブルク
都市法令集、マインツ選帝侯領裁判所規則、フランクフルト再改定都市法である。
39）　De unione prolium, 174.引用は1580年ケルン刊のテクストによる。
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fällen dauon etwas lüttrung thun」と述べていたし40）、プファルツ法でも、「そ
のような養子縁組あるいは収養が余の臣民等の間でそれほど用いられていない
ので、余は普通法に委ねるものとするdieweil solche adoptio oder Anwünschung 


























ルクJohann Schweikhard von Kronberg（在位1604-26年）宛ての献呈文に続い
て掲記されている「マールブルク大学において公に法を教授した人々の名簿










で 法 を 教 授 す る よ う に な り、 今 な お 存 命 で あ る。Valentinus Forsterus 
Wittembergensis Saxo, iuris utriusque doctor receptus est in numerum professorum 
juris 9. Februarii, anno Christi 1569.succeßit domino Heistermanno in primariatu, 
Marpurgum et Academiam reliquit mense Augusto, anno 1580.vocatus Hedelbergam 
ad primariam juris Profeßionem: sed Heidelberga disceßit anno 1584.concedens 
Wormatiam, ubi vixit, quoad vocaretur anno 1595.ad Academiam Iuliam, quae est 
Helmstadii, ut ibi ex prima cathedra jus doceret, qui etiamnum vivit.」、とある。また、
フォルスターの死後、息子のヴァレンティン・ヴィルヘルムValentin Wilhelm（1574-
1620年：1609年ヴィッテンベルク大学教授）とカールKarl（生没年不詳）の編集で出
版された『ローマ裁判権論二巻De iurisdictione Romana libri duo』（1610年初版）の
冒頭に収められた編者による詳細な伝記（「法律家ウァレンティヌス・フォルステル
スの生涯からEx vita Valentini Forsteri Iurisconsulti」。当伝記を主たる典拠とするも
の と し て、Stintzing, Forster Valentin, ADB7 ［1878］, 181-182 ; Geschichte I, 396-



















高齢ながらも生涯教え世に助言し続けた。Cum decessisset in academia Marpurgensi 
praestantissimus iuris consultus Ioannes Oldendorpius, accersitum e iudicii laboribus 
ad docendum primo loco, quae dignitas est illius ordinis primaria, Forsterum illi 
subrogavit. Expetitus deinde ab Heidelbergensi academia, e qua discederent 
Clarissimi domini Albertus Dobinius et Hugo Donellus, illo se contulit, 1580.primario 
loco ius docuit, cum quanta celebritate auditorum, hic nobis olim narravit collega 
noster dominus Albertus Clampius, unus de primis ipsius auditoribus. Cum in 
religione illic incideret novatio, concessit Wormatiam: ubi Principum et Comitum 
illustres causas tractabat, optata tranquillitate perfruens. Neque vero academiae 
voce et opera Forsteri carere poterant. Non minus enim iuventuti, quam causis 
natus erat. Huc igitur accitus, ut ante indicavimus, ad docendum venit, eadem 
dignitate, qui succederet primo academiae inter iurisconsultos ordinario clarissimo 
domino Ioanni Borcholdo, qui biennio ante decesserat: et docuit vero, et in medium 
consulvit, quamdiu spiravit, etiam aetate imbecillior.」（引用は1610年ヘルムシュテッ
ト刊のテクストによる）。なお、フォルスターの二人目の妻で上記カールの母マルガ
レータMargaretha（1560-1621年）が亡くなった際の葬儀哀悼文（『マルガレータ・マッ
タエウスの葬儀哀悼文Programma in funere Margarethae Matthaeae』1621年）にも
フォルスターの行跡について記載されている。1577年にフォルスターに嫁いだマル
ガレータは、マールブルクの歴史及び修辞学の教授で、両法博士号を取得して1566

























































きものとされたconvenit de praecipuo, quod hi liberi ex bonis immobilibus 
habere deberent, et simul unio prolium in eadem conventione facta est, ita 
nimirum, ut hi liberi, et qui ex hoc matrimonio essent nascituri, in 





















さ れ ね ば な ら な いejusmodi uniones prolium debent fi eri coram magistratu vel 
praefecto loci praecedente causae cognitione, praesentibus tutoribus et curatoribus, 
facta quoque discussione bonorum vel facultatem kiberorum, quorum nomine 
parifi catio prolium petitur」という点を確認した上で（第１番）、当該卑属結合にお
ける当該締結方式の履践を前提に議論を進めている（Consilia sive responsa, I, 22.）。
なお、この一節は、卑属結合が「官吏の下で後見人等の立会いで為され、事案の審
理を以て、当地の総督により君主の名の下に認証されたest facta coram magistratu 





あるante unionis contractum, praesentibus tutoribus, vel curatoribus, et 
consanguineis, inprimis excutiatur, quae sint facultates eorum, quorum nomine 
parificatio prolium petitur, ut ex conparatione earum aestimetur, an es utrisque 
salubris sit futura, idque apud magistratum loci, et conpetentem iudicem causa 






「養子縁組は期限付きや条件付きでは為し得ないadoptio non potest fi eri vel 




出されるべきであるomnis dispositio imnisque actus ex causa fi nali regulari, et 
secundum eandem interpretatio mentis et voluntatis disponentium et 




の習俗にもそぐわない。Quaesitum est, si tibi fi lius in adoptionem hac lege sit datus, 
ut post triennium puta eundem mihi in adoptionem des, an actio ulla sit ? Et Labeo 
putat nullam esse actionem: nec enim noribus nostris convenit fi lium temporalem 
habere.」D.1,7,34.）の他、「期限や条件を許容しない法的行為actus legitimi, qui non 
recipiunt diem vel conditionem」（D.50,17,77.後注50参照）の一例として、上記法文を
引用しつつ、「養子縁組adoptio」を挙げる標準注釈（Digestum novum, 1304, a.「養子
縁組のように期限を許容しない行為も別であるest et aliud qui non recipit diem, ut 
adoptio」引用は1557年リヨン刊のテクストによる）が引用されているが、後者は、「条
件は許容するが期限は許容しないnon recipit diem, licet conditionem」ものの例とし
て、「相続人指定institutio haeredis」と共に「養子縁組」を挙げるものにすぎず、何
れの典拠も、「養子縁組は条件付きでは為し得ないadoptio non potest fi eri sub 
conditione」という主張の裏付けとしては不十分である。








名履成契約の性質を備えているsortitur naturam contractus innominati, nubo 
tibi, ut liberos meos, tanquam proprios tibi unias et associes」から、前婚の子
等の利益という「目的因causa fi nalis」に律せられた「卑属結合締結者の意図






inquit Papinianus, contrahentium voluntatem magis, quam verba spectari placuit. Et 
Pomponius potius id, quod actum, quam quod dictum est, sequendum est, et 
Imperatores non quod scriptum , sed quod gestum est, inspicitur」と要約している
（Consilia sive responsa, I, 23.）。「目的因causa fi nalis」そのものについては、プラト
ンやアリストテレスの教説（フォルスターは、後者について「自然学第２巻その他
libro 2. Physic. et c.」と記すだけであるが、前者についてはPhaedo, 98-99.、後者につ
いては明示されたPhysica, II, 194b-195aの他、「アリストテレスは目的因が他の諸原
因の原因であると述べているAristoteles ait, causam fi nalem esse causam aliarum 
causarum」との表現からするとMetaphysica, V, 1013b.等が、それぞれ念頭にあるも
のと解される）に続けて、「目的因は諸原因の原因であり、法の理由に従って終局的
であるべき原因が目的因と推定されるcausa fi nalis est fons causarum, praesumitur 
finalis illa, quae secundum iuris rationem debet esse finalis」（In sextum Codicis 
librum commentaria, 147.r., ad C.6,42,14., n.1. 引用は1599年ヴェネツィア刊のテクス
トによる）や「目的因は、履行の終局ではあるが、意図の第一原因である。causa 
fi nalis est primum principum intentionis, licet sit ultimum executionis」（In quartum 
et quintum Codicis libros commentaria, 179.r., ad C.5,12,6, n.24.）といったバルドゥス
の指摘が参照されている。
49）　Consilia sive responsa, I, 23.ここで卑属結合は、「無名践成契約contractus 
inominati」の四類型（「汝与えるが故に我汝に与えるdo tibi ut des」、「汝為すが故に






actus legitimos, qui non recipiunt deiem vel conditionem in totum viciari per 
temporis vel conditionis adjectionem」50）のだとしても（第３番）51）、「何人も失
然の愛情に促されて、彼等のために可能な限り多くを望み、不確実な見通しによっ
て彼等が欺かれないことを意図したmater naturali erga liberos suos quos ex priori 
matrimonio jam susceptat, caritate inducta ipsis potissimum prospexerit, nec illos 
sub spe incerta decipi voluerit」のであり、逆に言えば、「母は、前婚から生まれた
彼女の四名の子を自らの子として受け入れ収養しなければ、ペトルスとは婚姻しな
いmater Petro non fuisset nuptura, nisi quatuor illos suos ex priori matrimoni natos 




liberis ex conventione de bonis paternis quaedam jugera praecipua esse debuerunt, 
quae quidem conventio similiter ostendit unionem pure ratione liberorum unitorum 








時期や条件の付与によって全体が無効となるactus legitimi, qui non recipiunt diem 
vel conditionem, veluti emancipatio, acceptatio, haereditatis aditio, servi optio, datio 
tutoris, in totum vitiantur per temporis vel conditionis adiectionem」とあるが、16
世紀後半には、フィレンツェ写本のテクストに従って「期限や条件を許容する法的









praesumatur voluisse facere actum elusorium ac nullum, ideoque ea semper 
debet interpretatio, ut actus potius valeat, quam pereat」52）し（第６番）53）、仮に
卑属結合に前婚の子等に関する無条件の部分と再婚後に子等に関する条件付き
の部分が共に含まれると解するにせよ、「区別可能な事実、行為、所作におい
て有益な部分が無益な部分によって無効となることはないin causis, negociis 
et gestis separabilibus utile per inutile non vitiari」54）から、前者の無条件の部
いるCuiacius 15. Observatione, 16. Florentinam lectionem tuetur, ideoque haec 
verba qui recipiunt, ita interpretatur, quibus aperte adicitur dies vel condicio: alias 






51）　Consilia sive responsa, I, 22.
52）　引用されている法文はD.7,8,22,1; 29,1,3/19; 34,5,11; X.5,40,25.。
53）　Consilia sive responsa, I, 23-24.
54）　フォルスターは、一部無効論の典拠として、問答契約（「いわば二つの問答契約が
存していて、一方は有効、他方は無効であり、有効な方がこの無効な方によって無
効とされることもないduae sunt quodammodo stipulationes, una utilis, alia inutilis, 
neque vitiatur utilis per hanc inutilem」D.45.1,1,5.の他にD.45,1, 83,4/ 110,pr./ 128.）、
遺贈（「誰か相続人ではない者の名が書き加えられた上で与えるべく義務づけられた
相続人は遺贈全体について義務を負うheres, adjecto ei nomine cujusdam, qui heres 
non sit, dare damnatus, totum legatum debet」D.30,16,1.）、贈与（「法律の制限を超え
て何かが贈与されても、過剰な分だけが無効であり、法律の限界内に収まる残りの
分は、それ以上付け加えられず、書かれず認識されないものとして、その効力を保
持するものと解されるsi quid supra legitimam defi nitionem fuerit donatum: hoc quod 
superffluum est, tantummodo non valere: reliquam quantitatem, quae intra legis 
terminos constituta est, in suo robore perdurare: quasi nullo penitus alio adjecto, sed 
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ては履行されねばならず、有効であるdispositio quae pro parte est impossibilis, pro 




代か期限付きで永代賃借に供されてきたres ecclesiae immobilis fuerit consueta dari 
in emphyteusin, utque in tertiam generationem masculinam, vel est consueta dati ad 
tempus」場合に「男系女系問わず三代か永代にわたって供与されるconcedatur in 
tertiam generationem masculinam et foemininam: vel in perpetuum」ならば「許さ
れている場合に限り有効となるvalere quo ad casum permissum」、あるいは、「夫が
妻を終身にわたる全財産の用益に関して相続人に指定したmaritus instituerit uxorem 
suam in usufructu bonorum omnium vita durante」場合、同時に妻の先死に備えて





なるsi te solum ex parte dimidia pure, ex altera sub conditione heredem instituero, 
et substituero tibi: non existente conditione, substitutum ex ea parte heredem fore」
D.28,5,27,pr.）も援用している（Consilia sive responsa, I, 24-25.）。フォルスターは、
この最後の法文を論拠に、「前婚による子等が無条件かつ単純に卑属結合に含められ
るのに対して、将来生まれる子等は条件成就の結果として含められるliberi ex 
praecedenti matrimonio pure et simpliciter sunt in unione comprehensi, nascituri 
vero in eventum」から、「無条件の卑属結合は条件不成就でも失効せず存続するpura 















55）　Consilia sive responsa, I, 24-25.
56）　Consilia sive responsa, I, 22.なお、リックは手続乃至要件面での類似点も挙げてい
るから、「33の類似同等の効果が列挙検討されているeff ectus similes et iidem triginta 










れば、十分に確証される。Quod igitur ad causam fi nalem attinet, verba unionis 
prolium sunt ejusmodi, daß dieselbige dahin bethedingt unnd angesehen worden / 
daß sie den vier Kindern zum besten / und in ihren Nutzen geschehen / unnd daß 
der Ambtmann solch gemächt und Einkindtschaff t nicht vor unzimblich / sondern 
den Kindern zum besten / nach jetziger zeit gelegenheit erachte / ex quibus 
necessario infertur, hanc unionem respectu quatuor illorum liberorum pure et non 




に締結される卑属結合unio, quae facta est in favorem primi matrimonii」には
如何なる条件も付加し得ないから、「後婚から子等が生まれなかったとしても
存続するetiam alias non natis liberis ex secundo matrimonio subsistere」とい
quae ipsa etiam conditio, ut maxime esset addita, rejicienda esset in unione, per ea, 
quae in priori argumento dicta sunt. At aequiparatio vel intentio uniendi prolem 
tandiu verifi catur, quandiu unus saltem ex liberorum parentibus superet.”（Consilia 





切なかったという点である。Ex quo sequitur vitricum, ne videatur actum fecisse 
frustratrium et elusorium, voluisse liberos unitos, etiamsi nulli alii ex suo corpore 
existant, sibi succedere, et cetera. Quae voluntatis conjectura eo magis robur 
fi rmitudinemque nanciscitur, quod 16.annis, quibus in conjugio vixit, eos pro liberis, 
perinde ac ex suo corpore habitis, tractavit, nullamque contrariae voluntatis 







意味し表示している。In instrumento unionis formalia verba sunt: Unnd weiter 
beredt unnd bethedingt / daß fürter zwischen denen Kindern / so Hans Reinstein 
hindergelassen / wie gemelt / und denen Kindern / so Peter Schmidt und Elsa 
Eheleut fürter durch Gottes segen und gnaden ehelichen zeugen / und mit einander 
gewinnen unnd uberkommen / soll ein Einkindtschaff t sein und bleiben / an allem 
dem / so sie Peter unnd Elß jetzend haben / zusammen bringen / mit einander 
erringen unnd gewinnen werden. Quae verba non coditionem, sed puram unionem 





conditione nasciturorum liberorum factam esse vel fi eri posse」と仮定した上
で、「後に子等が生まれなければ、既に結合され受け入れられた子等についても、
卑属結合は失効し存続しないのかどうかan unio, si nulli deinde nascantur 
liberi, quoad liberos sibi unitos assumptos, concidat et non subsistat」が論じ
られている。ここでも、フォルスターは、「卑属結合乃至卑属等置は古代の法
律家には知られておらず、ドイツの慣行によって初めて導入されたunio prolis 





ても、養子縁組それ自体は「無遺言相続の手段modus successionis ab 
intestato」にすぎない。しかし、「無遺言相続は多くの場合に遺言相続の論拠
を許容するhaec ut plurimum praestat argumentum ad successionem ex 
testamento」から、卑属結合を遺言による補充指定に類比することも可能だと
いうのである59）。
58）　Consilia sive responsa, I, 25.
59）　牽強付会とも評し得るこの議論を支えているのはエフェラールツの『法の論拠集』
から援用された「常套論拠vulgaris locus」＜無遺言事例から遺言事例へa causa 




出 さ れ るhabemus etiam in iure locum a causa intestati ad causam testati, sue a 
legitima haereditate ad testamentariam: a quo sumtum argumentum est probabile」











るcujus crebra est apud Ciceronem mentio in Topicis et in liboro primo de oratore 




言で相続人を指定した者について弁じているEx eodem similitudinis loco etiam 
exempla sumuntur, ut Crassus in Curiana causa exemplis plurimis usus est, agens 
de eo, qui testamento sic heredem instituisset, ut, si filius natus esset in decem 
mensibus, isque mortuus prius, quam in suam tutelam venisset: secundus heres 













かでも躊躇したであろうか。Quid vero? clarissima Manii Curii causa, Marcique 
Coponii nuper apud centumviros, quo concursu hominum, qua exspectatione defensa 
est? cum Quintus Scaevola, aequalis, et collega meus, homo omnium et disciplina 
juris civilis eruditissimus, et ingenio, prudentiaque acutissimus, et oratione maxime 
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limatus, atque subtilis, atque, ut ego soleo dicere, juris peritorum eloquentissimus, 
eloquentium juris peritissimus, ex scripto testamentorum jura defenderet, 
negaretque Nisi posthumus, et natus, et antequam in suam tutelam veniret, mortuus 
esset, heredem eum esse posse, qui esset secundum posthumum, et natum, et 
mortuum, heres instituus: ego voluntatem defenderem; hac eum tum mente fuisse, 
qui testamentum fecisset, ut, Si filius non esset, qui in tutelam veniret, Manius 
Curius esset heres. Num destitit uteruqe nostrum in ea causa, in auctoritatibus, in 
exemplis, in testamentorum formulis, hoc est, in medio jure civili versari?」（Opera 














Quare quis ex populo, cum Quintum Scaevolam pro Manio Coponio dicentem 
audiret in ea causa, de qua ante dixi, quidquam politius, aut elegantius, aut omnino 
melius aut exspectaret, aut posse fi eri putaret? Cum is hoc probare vellet, Manium 
Curium, cum ita heres institutus esset, Si pupillus ante mortuus esset, quam in 
suam tutelam venisset, pupillo non nato heredem esse non posse: quid ille non dixit 
de testamentorum iure? de antiquis formulis? quid quemadmodum scribi 
oportuisset, si etiam fi lio non nato heres institueretur? Quam captiosum esse populo, 
quod scriptum esset, negligi, et opinione quaeri voluntates, et interpretatione 
disertorum, scripta simplicium hominum pervertere? Quam ille multa de auctoritate 
patris sui, qui semper ius illud esse defenderat? Quam omnino multa de conservando 
iure civili? quae quidem omnia cum perite, et scienter, tum ita breviter, et presse, et 
316 獨協法学第113号（2020年12月）
162― ―
satis ornate, et pereleganter diceret, quis esset in populo, qui aut exspectaret, aut 


















ut contra Crassus ab adolescente delicato, qui in litore ambulans scalmum 
reperisset, ob eamque rem aedificare navem concupivisset, exorsus est: similiter 
Scaevolam ex uno scalmo captionis, centumvirale judicium hereditatis eff ecisse: hoc 
in illo initio consecutus, multis ejusdem generis sententiis delectavit, animosque 
omnium, qui aderant, in hilaritatem a severitate traduxit ; quod est unum ex tribus 
quae dixi ab oratore effici debere. Deinde hoc voluisse eum, qui testamentum 
fecisset, hoc sensisse, quoquo modo fi lius non esset, qui in suam tutelam veniret, 
sive non natus, sive ante mortuus, Curius heres ut esset: ita scribere plerosque, et 
id valere, et valuisse semper. Haec et multa eius modi dicens fi dem faciebat ; quod 
est ex tribus oratoris officiis alterum. Deinde aequum bonum, testamentorum 
sententias, voluntatesque tutatus est: quanta esset in verbis captio, cum in ceteris 
rebus, tum in testamentis, si negligerentur voluntates: quantam sibi potentiam 
Scaevola adsumeret, si nemo auderet testamentum facere postea, nisi de illius 
sententia. Haec cum graviter, tum ab exemplis copiose, tum varie, tum etiam 
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ridicule, et facete explicans, eam admirationem, assensionemque commovit, dixisse, 
ut contra nemo videreur. Hoc erat oratoris officium partitione tertium, genere 










な く、 表 示 す る も の で あ る。Ornate et copiose Lucius Crassus, homo longe 
eloquentissimus, paullo ante quam, nos in forum venimus, judicio centumvirali hanc 
sententiam defendit, et facile, cum contra eum prudentissimus homo, Quintus 
Mucius, diceret, probavit omnibus, Manium Curium, qui heres institutus esset ita, 
mortuo postumo fi lio: cum fi lius non modo non mortuus, sed ne natus quidem esset, 
heredem esse oportere. Quid? verbis satis hoc cautum erat? minime. quae res igitur 
valuit? voluntas, quae si tacitis nobis intellegi posset: verbis omnino non uteremur. 
quia non potest: verba reperta sunt, non quae impedirent, sed quae indicarent 








し、遺言者はその旨記載したわけではないのである。Sed ut qui voluntate nitetur, 
scriptum quotiens poterit infi rmare debebit: ita qui scriptum tuebitur, adiuvare se 
etiam voluntate tentabit. In testamentis et illa accidunt, ut voluntas manifesta sit, 
scriptum nihil sit: ut in iudicio Curiano, in quo nota Lucii Crassi et Scaevolae fuit 







生まれなかったcum Pomponius quidam testamentum fecisset posthumo herede 
scripto: et si is moreretur, priusquam in suam tutelam veniret M. Curium 






の意思である旨主張したCrassus contendebat voluntatem testatoris esse, ut 




Non est natus. Propinqui bona sibi vindicabant. Quis dubitaret, quin ea voluntas 
fuisset testantis, ut is non nato filio haeres esset, qui mortuo? sed hoc non 








たものと解されるとの法が今や通用している。Iam hoc iure utimur ex divi Marci et 
Veri constitutione, ut, cum pater impuberi fi lio in alterum casum substituisset, in 






impuberi fi lio in alterum casum substituisset, in utrumque casum substituisse 





を相続人とする旨付け加えたquidam praegnantem habens conjugem, scripsit 
heredem ipsam quidem suam uxorem ex parte, ventrem vero ex alia parte, et 
adjecit, si non posthumus natus fuerit alium sibi heredem esse」が、「生まれ
た後生児が未成熟のまま亡くなったposthumus natus impubes decessit」とい
う事案を想定したユスティニアヌスの勅法63）である。クリウス訴訟の遺言が、













praegnantem habens coniugem scripsit heredem ipsam quidem uxorem suam ex 
parte, ventrem vero ex alia parte, et adiecit, si non postumus natus fuerit, alium sibi 
esse heredem, postumus autem natus impubes decessit, dubitabatur, quid iuris sit, 








posthumus minime editus fuerit, vel post ejus partum mater prior 
decesserit」、補充指定を認めることがむしろ遺言者の「意思」に合致するとし
た。遺言者の「意思」を重視尊重する「クラッススの見解」に連なるこれら二
scribentibus, cum opinabatur Papinianus ideo testatorem voluisse postumo nato et 
impubere defuncto matrem magis ad eius venire successionem quam substitutum. 
Si enim et suae substantiae partem uxori dereliquit, multo magis et luctuosam 
hereditatem ad matrem venire curavit. Nos itaque in hac specie Papiniani 
dubitationem resecantes substitutionem quidem in huiusmodi casu, ubi postumus 
natus adhuc impubes viva matre decesserit, respuendam esse censemus. Tunc 
autem tantummodo substitutionem admittimus, cum postumus minime editus fuerit 
vel post eius partum mater prior decesserit.」（C.6,25,9.）。ただし、ウルピニアヌス
やパピニアヌスが遺言者の「意思」を重視したのは確かだとしても、遺言者が「悲
しみに暮れる母に更に遺産がもたらされるよう配慮したmulto magis et luctuosam 
hereditatem ad matrem venire curavit」との解釈自体は、皇帝自身の慈悲あるいは
後見的配慮と捉えるのが自然であろう。なお、フォルスターは、原文自体が引用さ
れた以上二つの法文に加えて、学説彙纂第25巻第４章「妊婦の診断及び分娩の介助




とされ、この見解を私は正しいと解するsi servus heres institutus fuerit, si nemo 
natus sit, Aristo scribit, huic quoque servo, quamvis non omnia, quaedam tamen 
circa partum custodiendum arbitrio praetoris esse concedenda: quam sententiam 
puto veram」）と、パウルス『プラウティウス注解Ad Plautium』第14巻出典の第４
法文（「胎児のために補充指定され、あるいは、相続人指定された者は、胎児の保護
を望んでいるのであれば、是認されるべきであるqui ventri substitutus est, vel 






receptaque opinione traditur, si substitutio facta sit （si posthumus nascatur） 

























において実際に当見解が是認されているのを私は知っている。Sed adhuc circa 




pupillari expressa subintelligi vulgarem tacitam. Ecce quod quidam habebat uxorem, 
quam credebat esse praegnantem. Et ita dixit, filium mihi nasciturum ex ventre 
uxoris meae haeredem instituo, et si haeres erit, et in pupillari aetate decesserit, 
Titium substituo, filius non nascitur, nunquid substitutus admittetur ex tacita 
vulgari? Allegabatur quod non, quia defi cit expressa pupillaris, cum partus natus 
non sit, ergo et tacita vulgaris in ea includenda, quia cum non valet expressum, nec 
tacitum. ［ … ］ In oppsitum est, quod quia quamvis partus non sit natus, tamen 
testator apposuit verba sufficientia ad pupillarem et vulgarem, latores legis ideo 
providerunt de vulgari tacita, quia praesumptio est, quod testator voluerit providere 
pupillo, cui substituit etiam in casu quo esset haeres. Multo ergo fortius in proposita 
quaestione, cum testator voluit substitutum admitti in casu, quo nasceretur fi lius, 
praesumptio est, quod magis voluerit eum admitti, si fi lius non nasceretur, ut Codice 
de fi deicommisis lege cum accutissimi. ［…］ etiam hanc opinionem tenuit Guillelmus 
et ego eam vidi servari de facto de consilio plurium peritorum.」、 と あ る（In 




指定についてDe impuberum et de aliis substitutionibus」第８法文注釈に示されたも
のである。フォルスターも引用する同注釈は、グイエルムスが残した勅法彙纂の断
片的な講解lecturaの中で最も長大な注釈に当たる（Lange / Kriechbaum, Römisches 
Recht im Mittelalter ［2007］, 580.）。
65）　引用されたファン・アイタの『市民法学提要十章注解Commentaria in decem 
titulos Institutionum iuris civilis』（1534年初版）第２巻第16章「未成熟補充指定につ












合 が 含 意 さ れ るpupillaris substitutio expressa continet sub se vulgarem 








sententiam nostri interpretes communi fere calculo Divi Marci moti constitutione 
sequi maluerunt: tamen si Ancharani quoddam responsum Marius Salomonius in 
contrarium allegat, quod ab Alciato atque aliis confutatum est. Ego autem hac de re 
saepe duvitavi ob Scaevolae authoritate, quae semper apud omnes antiquos maxima 
fuit: neque ex uno scalmo captionis （ut Crassus iocabatur） hanc ille mihi litem 
constituisse videtur. Et quanquam commni hodie calculo secundum Crassum haec 
quaestio decisa sit, cogitabam tamen quae Scaevolam movere potuisset, ut hanc 
sententiam defenderet. Cicero in Bruto obscure notat: ego vero illo tempore iustam 
eius fuisse opinionem non dubito, videlicet cum tantum unusquisque velle 
crederetur, quantum expressisset: in vulgari certe eam interpretationem longe post 
divus Marcus introduxit.」（Commentaria, 230.引用は1564年リヨン刊のテクストによ
る）とある。フォルスターは、この一節をそのまま引用したかのように述べている
が（「以上ウィグリウスIta Viglius」）、冒頭の一文の文言＜神皇マルクスの勅法に促
されてDivi Marci moti constitutione＞との言い回しを修正し、人文主義的考察（次
注参照）に属する最後の一文を除くなど、ファン・アイタ自身の中立的な論旨を弱





















の明示の条件の下に補充指定された者substitutus sub conditione expressa, si fi lii 
nascituri sine fi liis decesserit」についてほぼ同旨の議論を展開する「最高に優秀で聡













Paulus Hoynck van Papendrecht［1686-1752年］編『ネーデルラント史拾遺Analecta 
Belgica』［1743年］第１巻第１部所収の「ウィグリウス自伝Vita ab ipso Viglio 
scripta」に「バーゼルの名高き印刷業者ヒエロニュムス・フロベニウスに、パードヴァ
で講義した『法学提要十章注解』の印刷を委ねたHieronymo Frobenio celebri apud 











pridie Calendas Iunii, anno M. D. XXXIII.」とある。なお、メヘレンの大顧問会
Grote Raad［ハプスブルク家世襲領ネーデルラントの最上級審］の評定官ヘラルト・
ミュレルトGerard Mulert［?-1538年］宛ての注釈書献呈文は1533年10月１日付け）の









expressa continet taciam pupillarem: et e converso. Baldus.」と注記されている




















mutant, aut evertunt superiora, quae objici possunt, licet a domino consultore 
adducta non sint」との書き出しで、幾つかの「疑問点」について論駁が展開
されている（第13番以下）68）。但し、卑属結合という固有法上の慣行を「法的行
Quaero quidam credens uxorem fore praegnatem ventrem instituit haeredem, et 
eidem substituit, si moreretur in pupillari aetate, vel postea quandocunque modo 
quaeritur, posthumus non nascitur, nunquid substitutus admittatur. Et videtur quod 
non, quia institututio et substitutio pupillaris est pro non scripta, ut ff. de iure 
codicillorum, lege Quidam referunt. Ergo non potest habere locum substitutio tacita, 
cum expressum ab initio vitietur, iuxta distinctionem Doctorum super illo brocardo, 
si non valet expressum, nec tacitum. Sed dic contrarium, quia non est eadem ratio 
vitiandi, ut est casus expressus, ff . De ventre inspiciendo, lege Qui ventri et ff . De 
legatis prim, lege Ab exhaeredati in fi ne.」（In sextum Codicis librum commentaria, 
80.v.）とあるのを受けたものと解され、フォルスターもこのバルドゥスの注釈を典
拠の一つとして引用している（Consilia sive responsa, I, 25.）。
68）　Consilia sive responsa, I, 27-30.再婚後の子の出生は卑属結合存続の「黙示の条件
conditio tacita」なのか、卑属結合締結時に「誰も生まれなかった場合が見逃された






思voluntas」（Consilia sive responsa, I, 28.）、そして、「条件conditio」に相当する表














いことが必須であるin qualibet unione prolium, ut subsistat, duo externa sive 
termini desiderentur, nimirum terminus a quo, et terminus ad quem, hoc est, 
ut primum ut ex utroque vel ab alterutro conjugium ineuntium liberi jam 
ante nati supersint, et deinde, ut conjuges illi in eo conjugio liberos procreent, 
atque hi ante parentes suos non moriantur」ところ、再婚後に子が生まれな
かった当該事案では、「卑属結合は失効し如何なる効力も有していない












70）　Consilia sive responsa, I, 22.
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altero matrimonio supersit, omnibus alterius lateris liberis vita functis」論じ
られている箇所71）である。この箇所で、リックは、結合された子等が一人のみ
71）　「〈71．別の婚姻の子で唯一存命の者は、継親を、その子等が亡くなっていてもな
お相続するのか。Unus ex altero latere superstes, utrum etiam receptitio parenti, 




poterat quid sit statuendum si unus saltem ex altero matrimonio supersit, omnibus 
alterius lateris liberis vita functis, an hic quoad commodum succedendi utirique, tam 
vero, quam receptitio parenti pro iusto habeatur fi lio.〈72．結合は複数の事物もしく







消滅すると解されたからである。Sane cum primum hanc quaestionem apud me 
discuterem, non putavi dubitandum, quin pactum hoc quoad receptitium parentem 
cessaret, quia dum coniunctio illa et copula seu eff ectus parifi candi ante mortem 
parentum defi cit, （unio enim non est nisi plurium rerum vel personarum quae inter 
se uniantur） videbatur etiam dispositio unionis concidere, sicque eo ad quod unionis 
fieri debebat relatio, extincto, etiam illud quod in eius consequentiam fuerat 
provisum extingui, hoc est pactum paritatis, dum non est quo pariatio nunc fi at.〈73．
存命者がただ一人でも継親を相続する。Unum solum superstitem receptitio parenti 
etiam succedere.〉しかしながら、その後、相談したほとんど全ての人々の意にたと
え沿わないとしても、反対説に与すべきものと確信するに至った。そのように促さ
れたのは、At postea contrariam sententiam, quamvis invitis pene omnibus, 
quibuscum contulimus, tenere non addubitavimus, ratione illa moti,〈74．卑属結合は













力を発揮するものとされたことがここから分かるであろう。quia unio haec non 
solum est facta respectu liberorum utriusque matrimonii inter se, sed etiam 
contemplatione parentum, ita ut reciprocatio illa seu respectus uniendi tamdiu 
verificari possit, quamdiu vel unus liberorum parentibus, vel alter aut uterque 
parens omnibus vel uni liberorum supererit, cuius decisionis origo, ex illa regula 
quam supra tanquam summam constituimus, petenda est, quam sine scrupulo 
probat statutum Friburgense, quod in hanc sententiam titulo 4. 3.tractatione 
sectione So wan es auch / conceptum est. und ob jr vatter / ait, und mutter sunst 
kein naturlich ehelich kindt hetten / so seindt dieselben gleich gemachten kindt vor 
menniglichen allein erbfachtigh / und werden all ander sipverwandten / sey seyen 
in der auff stigenden oder neben linien durch sey außgeschlossen und abgetriben. 
Vides ibi unius saltem lateris seu matrimonii proles superfuisse, nihilominus tamen 
pactum hoc vires suas exeruisse.〈75．亡くなった結合済み兄弟の存命の孫等は父を




許されることに注意すべきである。Quare nihil causae est cur unus alterius lateris 
hoc pacto non gaudeat, ubi tamen notandum, unum hic ita admitti, ut si ex defunctis 
aliis fratribus unitis nepotes superstites sint, partem quam ipsorum parens, si 
viveret habiturus erat, capiant.〈76．法令は、親の死後に存命者が唯一人の場合に卑
属結合は発効しない旨定めることができる。Statuta spossunt statuere, ut uno 









ているunio non solum est facta respectu liberorum utriusque matrimonii inter 
se, sed etiam contemplatione parentum, ita ut reciprocatio illa seu respectus 
uniendi tamdiu verifi cari possit, quamdiu vel unus liberorum parentibus, vel 









あるいは全ての死を経てもなお効力を持続するunio semel per diversorum 
fi liorum nativitatem confi rmata, postea per mortem quorundam vel omnium, 





18条】。Poterunt tamen locorum statuta, quorum permagna vis hac in re in 
utramque partem est, aliter providere, saltem ubi non aliter scriptum est, quod 
modo diximus observandum censemus. Sic quia Francofurtense statutum expresse 
statuit post mortem parentum utrinque unitos filios superesse debere, censemus 
unius saltem lateris liberis superstitibus unionem expirare, titulo ultimo 3.parte 







に優先して取得すべきものは何かWas die verglichten kind in der teilung so ir 
Vatter und Mutter absterben / zu yedersidten voruß nemmen sollen」の末
尾に、「彼等の父母に他に嫡出の実子がなくても、卑属等置された子等だけが
誰よりも先に相続する資格を有し、他の親族は直系尊属にせよ傍系にせよ全て
彼等によって排され退けられるものとするob ir vatter und mutter sunst dhein 
naturlich eelich kind hetten / so sind die selben glichgemachten kind vor 
mengklichem allein erbfächig / und werden all ander sippverwandten / sy 








者某氏とは見解を異にしているex verbis luce meridiana clarius apparet 
Rickium, qui primus publico scripto de unione prolium materiam proposuit, 





73）　Nüwe Stattrechten, lxiii.v. 第３部第４章全体の試訳は「ラインフランケン地方の卑
属結合法⑴」獨協法学110号の＜付録２＞参照。  





同じように定められている場合のみと解されるpoterunt locorum statuta, 
quorum permagna vis hac in re in utramque partem est, aliter providere, 
saltem ubi non aliter scriptum est, quod modo diximus observandum 
censemus」との留保を加え、75）「一方の婚姻の子等のみ存命である場合には卑属
結合は失効するunius saltem lateris liberis superstitibus unionem expirare」
旨定めたものとして、「フランクフルトの法令Francofurtense statutum」の「第







Were es / daß nur der Ehegemecht eines / dem andern Kindere in die Ehe 
zubrechte / und zwischen denselben / und denen Kindern / so sie zwey 
75）　フォルスター自身、論証不足を意識していたのか、ここで今一度「法との類似」




の相続人等に帰属するsi ex pluribus legitimis heredibus quidam omiserint adire 
hereditatem ; vel morte, vel qua alia ratione impediti fuerint, quo minus adeant: 
reliquis, qui adierint, adcrescit illorum portio: et licet decesserint antequam 







Ehegemecht mit eynander künff tiglich zu bekommen verhoff end weren / die 
Einkindtschaff t auff gericht were worden / volgends aber auß derselben jhrer 
zweyter Ehe / keine Kindere ervolgten / Oder da gleych etlich darauß 
geboren / doch vor beyder jrer Eltern tödtlichen abgang / verstorben weren 
/ So sol alsdann die Einkindtschaff t gefallen und verloschen seyn / und es der 





類型で「当該再婚から子が生まれなかったauß derselben jhrer zweyter Ehe / 
keine Kindere ervolgten」場合に相当するこの事案では、「卑属結合は失効消






postea contrariam sententiam, quamvis invitis pene omnibus, quibuscum 



















もまた途絶し失効すべきであるdann so der ein oder ander Theil keine 
eheliche Kinder in die zweyt Ehe zubrächte / oder aber beyde Eheleut in der 
andern Ehe keine Kinder erzeugten / oder auch endtweder die zugebrachten 
/ oder in der andern Ehe erzielte Kinder gar verstürben / soll damit die 




























文化と見なし、「夫婦が再婚中に子をもうけなかったbeyde Eheleut in der 
andern Ehe keine Kinder erzeugten」当該事案について「卑属結合は途絶し




すのと同様に立法し裁判できるDuces et Principes, ac Comites possunt in suis 
Ducatibus, Principatibus, et Comitatibus et territoriis statuere et decernere, 
sucut Imperator in Imperio」が、「君主の勅令、法令、慣習法はそれぞれの領
域の外では如何なる効力も保持せず、別の領域に効力を及ぼすこともない
constitutiones Principum, statuta et consuetudines, extra territorium non 














いて、当該卑属結合は締結されたhaec unio prolis facta est in Comitatu 
Leiningensi, qui Palatinatui subditus non est, sed proprius, et Imperii 
Comitatus est」という事実が確認され、これに上記命題が当てはめられる。
すなわち、プファルツ選帝侯領ラント法が同選帝侯領を超えてライニンゲン伯
領に「効力を及ぼすことはないnon eff ectum suum extendere」から、「上記条
文から結論を導くのは不当であり、当条文に基づき事案を解決することもでき














を下そうとする場合もまた同じ。Extra territorium jus dicenti impune non paretur. 
Idem est, et si supra jurisdictionem suam velit jus dicere.」（D.2,1,20.）。他に、ヤー
ソンの同法文注釈に加えて、「バルトルス他の新旧解釈者による学説彙纂第１巻第１
章第９法文と勅法彙纂第１巻第１章第１法文への諸注釈Bartolus et reliqui tam 
antiqui, quam recentes in legem Omnes populi, ff . De iusititia et iure et in legem 
primam C. De summa trinitate et fi de Catholica」の参照も指示されている。
84）　Consilia sive responsa, I, 31.
85）　本稿で扱った三つの鑑定意見（助言）を、卑属結合の学識化という観点から図式
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して認知された卑属結合は、今や学理的考察の対象として固有の学説史を形成
し得る境位に達したのである。
 （完）
的に並べるならば、それぞれを、学識法との連結（フィッヒャルトのイトシュタイ
ン助言は成文慣習法を内在的に解釈）、調和（同エルトヴィレ助言では固有法を前提
としつつ帝国普通法の遺言自由原則による制約を重視）、融合（フォルスターのライ
ニンゲン伯領助言は帝国普通法の枠内で卑属結合を有効化）と見なすことができよう。
338 獨協法学第113号（2020年12月）
